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Herren Landesliga Westnordwest (Bayerischer TTV)

TSV 1860 Ansbach II : Wolframs-Eschenbach 
Samstag, 14.01.2023, 19:00 Uhr

Löffler bleibt gegen Wolframs-Eschenbach ungeschlagen

Als Maurice Löffler sein Einzel am Samstagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Landesliga Westnordwest (Bayerischer TTV) nach ca. 3 Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 9:
2 prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade Wolframs-Eschenbach
besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand Wolframs-Eschenbach
meist auf verlorenem Posten, denn nur 9 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten
Lauf hatte an dem Tag wiederum Maurice Löffler, der alle seine Spiele gewinnen konnte und somit
maßgeblich zum Teamerfolg beigetrug.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Unbeeindruckt von einem 2:0-Rückstand, kamen Roth /
Löffler gegen Frey / Forstmeyer dann besser ins Match und gewannen die Partie noch im fünften
Satz. In vier Sätzen verloren derweil wiederum Gröger / Kullig ihre Partie gegen König / Holzinger.
Reindler / Weger hatten gegen Sauerhammer / Zoubek bei ihrem 3:0 indessen wenig Probleme. Die
Anzeigetafel zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. 2:3 hieß es
wiederum am Schluss, als Johannes Roth und Markus Holzinger sich am Tisch gegenüber standen.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied
endete. Beim 3:0-Sieg gelang es Maurice Löffler den Gastspieler Benedikt König in die Schranken
zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Wenig später ging es beim Stand
von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Passende spielerische Mittel hatte
nachfolgend Friedrich Gröger letztlich parat, um sich gegen Alina Sauerhammer durchzusetzen,
somit stand es am Ende 3:0. Kaum Chancen ließ Lukas Reindler beim 3:0 seinem Gegner Helmut
Frey. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu
diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 5:2. Yannick Weger hatte seinen Gegner Alexander
Zoubek beim deutlichen 3:0 insgesamt im Griff und ließ ihm keine echte Chance. Das war ein
souveräner Sieg. Beim Sieg in vier Sätzen konnte Felix Kullig nur den ersten Satz nicht gewinnen
und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Beim Stand von 7:2 gingen die
Spitzenspieler des TSV 1860 Ansbach II und Wolframs-Eschenbach in die Box. Beim 3:0-Erfolg
gelang es Johannes Roth den Gastspieler Benedikt König in die Schranken zu weisen und einen
Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Maurice Löffler gewann sein Spiel gegen Markus
Holzinger eher ungefährdet und anhand der TTR-Werte nicht überraschend, mit 13:11, 15:13, 11:9.
Bemerkenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten Differenz ausgingen. Mit
diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TSV 1860 Ansbach II am 21.01.2023 gegen den TV 1862
Dettelbach möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am
21.01.2023 gegen die TSG Waldbüttelbrunn versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV 1860 Ansbach II

Doppel: Roth / Löffler 1:0, Gröger / Kullig 0:1, Reindler / Weger 1:0 
Einzel: J. Roth 1:1, M. Löffler 2:0, F. Gröger 1:0, L. Reindler 1:0, Y. Weger 1:0, F. Kullig 1:0 

 Wolframs-Eschenbach
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Doppel: König / Holzinger 1:0, Frey / Forstmeyer 0:1, Sauerhammer / Zoubek 0:1 
Einzel: B. König 0:2, M. Holzinger 1:1, H. Frey 0:1, A. Sauerhammer 0:1, D. Forstmeyer 0:1, A.
Zoubek 0:1


